
Einrichtungstipps
&

Wohnweisheiten

Teil
4



SONJA DWORZAK - DIEMOEBELBLOGGERIN

DIEMOEBELBLOGGERIN.WORDPRESS.COM

In diesem Booklet finden Sie 22 veröffentlichungsbereite kurze &

kompakte Einrichtungstipps & Wohnweisheiten!

Einfach Zitat auswählen und mit der Quellenangabe (Sonja

Dworzak –  diemoebelbloggerin oder Sonja Dworzak oder

diemoebelbloggerin oder diemoebelbloggerin.wordpress.com) nach

Bedarf verwenden!

Ich freue mich über jeden Veröffentlichungshinweis und bei

Online-Veröffentlichungen auch über Links!

Danke :)

http://diemoebelbloggerin.wordpress.com/
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Shabby-Chic-Möbel haben keine Macken. Abgesplitterte Farben

und gealterte Oberflächen sind Special Effects, die jedes Stück zu

etwas ganz Besonderem machen.

Trend hin, Modefarben her: Lass dir in Einrichtungsfragen nichts

vorschreiben. Vertraue deinem ästhetischen Gespür, dann wohnst

du langfristig glücklich.

Früher haben sich die Leute kaum von ihrer Einrichtung getrennt.

Statte mal den Dachböden und Kellern deiner Onkeln, Tanten oder

Großeltern einen Besuch ab. Da wirst du bestimmt das eine oder

andere Will-Haben-Stück für dich entdecken.

Helle Sofas brauchen zwar intensive Pflege. Doch die gestaltet sich

mit in der Maschine waschbaren Wechselbezügen gar nicht so

schwierig.

Bereitet dir das umfangreiche Angebot im Möbelhaus wieder einmal

Entscheidungsschwierigkeiten, frag dich Stück für Stück "Macht das

meine Wohnung schön?" und die Auswahl reduziert sich von selbst.

http://diemoebelbloggerin.wordpress.com/


Zugegeben: Eine Wohnwand, die sich von einer

Raumseite zur anderen erstreckt,  bietet viel Stauraum.

Doch: Einzeln ausgesuchte Schränke, Regale und Borde

bieten mindestens ebenso viel Platz und sehen dabei

bedeutend besser aus.

Manche Möbel tragen kein Preisschild

Wirf mal einen Blick in die Kleinanzeigen. Du wirst

staunen, welche Prachtstücke um 0 € zur

Selbstabholung angeboten werden.

Hol dir bitte keine Möbel aus einer Serie ins Haus!  Gönn

dir vom Schrank über den Tisch bis zum Regal

möglichst viele verschiedene Stile,  die dir gefallen.

Einerseits passt so alles zusammen und andererseits

sorgst du damit für überraschende Akzente.

Schluss mit der Schnäppchenjagd! Kauf niemals grell

plakatierte Superbill igangebote,  die unbedingt "raus

müssen".  Warum solltest du dir

Einrichtungsgegenstände, die keiner haben will ,  zur dir

nach Hause holen?
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Add a little bit of body text

Add a little bit of body text

Mädchenzimmer müssen nicht immer rosig gestaltet sein. Ein

sanftes Hellgrau oder -braun sowie alle bunten Sorbetfarben sind

ebenso zart und verspielt, aber trotzdem meilenweit vom

klischeebesetzten Girlieimage entfernt.

Weiß ist cool

Große Flächen sollten nur nicht reinweiß sein, sonst wirken sie

besonders in nach Norden zugewandten Räumen schnell zu

unterkühlt.

Vielen Leuten ist es wichtig, ihre Einrichtung schnell

beisammenzuhaben. Dafür nehmen sie vieles in Kauf ... oft auch

Dinge, die ihnen gar nicht so wirklich zusagen.

Ungeübte Möbelkäufer greifen nicht selten zu den

unansehnlichsten Sitzgarnituren. Dabei ist es doch gar nicht so

schwer aus Sofas, Sesseln und Hockern verschiedener Stile eine

selbst kreierte Sitzgruppe zusammenzustellen.

http://diemoebelbloggerin.wordpress.com/
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Add a little bit of body text

Steht dein Schreibtisch im Wohnzimmer, versuche ihn wenigstens

aufgeräumt zu halten und durch farblich auf die übrige

Einrichtung abgestimmte Büro-Utensilien wohnlich zu gestalten.

Hast du eine Kissenhülle oder Tischdecke gekauft, die irgendwie

doch nicht mit den restlichen Farben des Raumes harmoniert,

kannst du natürlich verzweifeln. Oder zu einem passenden

Textilfärbemittel greifen und alles wieder gut machen.

Gemusterte Vielfalt

Karos, Streifen oder doch lieber Punkte? Warum nicht alles?

Wählst du Wohntextilien mit verschiedenen Mustern, bleibst du

eben in einer Farbfamilie - und alles passt perfekt zusammen.

Relax-Sessel

In einem Sessel mit Armlehnen sollte man sich niemals eingeengt

fühlen, sondern das Gefühl haben, von ihm umarmt zu werden.

Dann ist es der Richtige!

Tische für höchstens 4 - 6 Personen sehen, vor allem, wenn sie

massiv gebaut sind, oft etwas zu kompakt aus. Mit einem der

Länge nach aufgelegten Tischläufer wird die Oberfläche optisch

gestreckt und in Form gebracht.

http://diemoebelbloggerin.wordpress.com/
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Über dem Parkett schwebend

An der Wand hängende Sideboards und andere fußfreie Möbel

halten den Boden frei und schaffen so in kleinen Räumen die

Illusion von mehr m².

Mit braunen, weißen, grauen oder schwarzen Bezügen ist jedes

Sofa über die Jahre hinweg bestens gekleidet. Auf die Dauer zu

eintönig? Dann frisch es doch nach Lust und Laune mit Kissen und

Plaids in den jeweiligen Trendfarben der Saison auf.

Ist dein Wohnzimmer für eine Polstermöbel-Gruppe zu klein?

Ersetze einen Sessel durch einen gepolsterten Hocker. Die

fehlenden Arm- und Rückenlehnen verkleinern das Volumen des

Möbels und lassen dir mehr Platz zum Leben.

Zwischen kunterbunt und farbenfroh liegen beim Einrichten nur

kleine Nuancen. Schwankst du zwischen zwei Schattierungen,

nimm die gedecktere für große Farbflächen und die leuchtendere

für die belebenden Akzente.
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